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ZÜRICH 1881. 3. Dezember.

Snferate im ileßeffjmffer" ftnb bei bev großen Verbreitung bes tBlottes rjon um fo Jurjerrm ©rfolg, als btefelben ]e elrxe ganje |J8od)e aufliegen unb bearhtet roerben.

Snferataufträge ftnb etmufenben an bte ^nnoncen-fambition non ©reit §?üpi & (£o., ^Martttgaffe 14 Bürtdj. freis pro Jieife 30 fty. ; bet ÎUteberholungen
roirb großer Rabatt bewilligt. .AusKunft üßer äffe in iiefent Änietger erftljemenben Annoncen rotrb unenigeftfid) erttjetit

Wlan fucht
für eine medjanifdje Söerfftätte, roeldje 40 bis 50
MvDeitev beschäftigt, einen tüdjtigen [2597

Monteur.
©itte !8e$at}Itmg. llnnüfc fldj oïjne primas
Sîefevenjen ju melbcn. 3îal)ere ?lii§Funft ertfiet;
len -OreU $HfH< « (So., Surid).

(Sine bebeutenbe [c2431

Tuchfabrik
©eutfdjlanbä fud)t jnm promfionêroeiicn ©etfûuf
l§vev fÇabrifate einen tüdjtigen, bei ben elften
îiudjftvmen bev ©djiuctä gut eingeführten

Offerten mit ^efevenaen^lngalic sub H R
2631 liefötbevit Orell Süftli « <So., Süricf).

(Sine gebitbete junge Sittme fud;t ©tellung
als [c2515

Haushälterin
$u einem «Item, ehrbaren £>erw. Slflfälltge
Offerten unter 6t)iffre O 2515 Z an -OreU

(Sin geiuanbrer

Zuckerbäcker,
bei aud) etroaS üon ber üörobbäcfera »erficht,
finbet bauernbe Arbeit bei 31. kubier, Srcb;
unb ^ucferbädler in 3B o r) t e n.

Gesucht wird:
Ein Mechaniker

unb geübter SOÎontciit nuf SBafferlcitungett
für bauernbe Inftetlung. [2536

üluäfunft crtfjcitt bic ilnnonctn ¦- Chpebition

ürcU SiiftU « 60., Süricrj.

Erste Sendung;!
Aechte Pommer'sche

CS-änseTor-äste
mit und ohne Bein,

Q-änseüse-ulen
mit und ohne Bein,
Gänseschmalz

Aechte Strassburger

6-änselBber-Terrinen
(von Henry)

in grosser Auswahl, sowie

acht russischen

Perl-Caviar
Elb-Caviar

empfiehlt in bester "Waare [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.
Prompter Versandt nach auswärts,

O-arfield. ZBlme _ _New-York
San Francisco London

O-arfielcL Bla"UL Paris Hamburg

Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.
In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 % Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. (o b 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

LOUIS BentZ, Droguerie in Basel.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,
ohne Schwefel nnô Phosphor, geruchlos uuä nicht nachglininieno1,

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die acht Schwedischen und zündet

jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900]

£>aS jeltgeniäjje SBerf:

Jlto|îrirte0 Conuerrationö-fertknn
ber Gegenwart

behanbelt bie neueren §tortfd)ritte tut ndjfen Jafirjeßnt unb

jroar auf offen ^eßieten, »oritehmlidj ber SInatomie, 5Ird;iioIogie,

îlftronomie,53otanit, ©hernie, ethnographie, ethnologie, ©eograpfie,

©eologic, ©eognofie, opeilfunbe, Siteratur, 2Ratl)ematit, Meteorologie,
SUtineralogie, <ßabagogif, Philologie, 5ßhilofophie, Sphrjfïf, ^ßt)nfio=

(ogie, 3teligion, Sfted)tê= unb ©taatSmiffenfcfiaft, Tedmif, Technologie,

Tbierjitd)t, Uttterrid)t§roefen ; eê bringt roeiterhin baê fleuefte auê

bem Bereiche ber 3eitgefd)id)te unb ber greffe, ber ©efebgebung,

Sanbesjueitretung, ber Staatshaushalte unb beê ginanjroefeitS^
beê .JpeerroefenS, bev ïïtariue, beê Serfel)rêit>e[enë ber roithtigfteii
Staaten, ©te S8erfel)vêmittel : ©tragen, eifenhahneu, Spoftmefen,

Télégraphie, ber SBeltnerfehr unb bie ©chifffahrt finben 33erücf*

fichtigttng, nidit mtuber neue érpnbungen, Steifen unb entbeditngen,
SBo!f8roirth|djaft, Sanbbau, ©artenhau, gorftroefen, §anbel, 3n=

buftrie, ©eroerbe, SIrdjiteïtur, SfJîalerei, ©îttlptur, ÜJlufif, Theater,

enblid) wirb mau bie heroorragenbftcn 3e't8e,t°ffen aufgejetd&net

finben.
Sie cn. 1500 Jt68ift>ttnoen bringen jur Slnfdjoitung : Silbniffe berühmter

$erfönticb,reitcn, ÎJorftettungen auä bem ®ebtete ber ^eitgcfcbidjte, ©tiibtes unb (Se=

bäubeanfictjten, Karten unb îptâne ; roeitcr&Jn ÎJarfteuungen aus bem StJereidje ber

Sîatumiiffenftfiaften, auä fänbers unb SBötrert'unbe, auä bem ©ebiete ber «unfl,
Sffiiffenfo5aft unb beä £aube(ä, Stbbilbungen »on tedjnijcfiett ®egen[tänben, (Sjerätben,

3«ftrumenten, oon (SegenftSnbcn ber TOobe, ©port unb ©itte, foroie [onjiigen SBors

fommniffen in ber beuligeu (SSefcttfcfjaft u. f. 10.

SDaä StBerf bietet [omit tn jSort uni JäiCti eitle tieoue îer (Segenioart,
tin Had)f(i)l0Bebnd) für lien tdnlidjen ©ebretnd).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. I Düren alle Bnchlunàlungen zu beziehen

Briefkasten der Redaktion.

P. i. B. Diese Herren spielen
immer ein verdecktes Spiel in
perfidester "Weise ; sobald man sie aber
am Ohr nimmt kehren sie den
Unschuldigen heraus und zappeln wie
die Fledermäuse, wenn man sie vor
das Licht bringt. Also nur frisch
drauf los hoffentlich werden die
Schleicher endlich dahin rangirt, wo
sie hingehören. Dass das liberale Bern
diess nicht schon längst gethan hat,
darüber kann man sich nur wundern.

^
Th. F. i. H. Eine reingehaltene

1 wrPy iîlilllëï1 Musterannonce tönt ungefähr so:
A / V-iâ iSïsiSSr Reines Rheinkies Rheinbrücke rein-

führen. Rheinaccordanten
Rheinarbeiter (reinliche Rheinputzer)
Rheinofferten reingeschrieben
reingeben: Rheinarbeit". Rheineck,
Rheinbaubureau : Rheiningenieur."

Daran dürfte selbst Richard Wagner Freude haben. Peter. Leider
für diessmal verspätet und dann für die folgende Nr. erst recht.
Lerche. Réclamation am gebührenden Orte angezeigt. J. A. K. i. W.

Wir müssen dankbarst ablehnen. Z. Z. i. D. Unter den Aphorismen

eines Impfgegners lesen wir folgende Vierzeile: Des Pfarrers
Töchterlein, ein Kind von achtzehn Jahren, inokulirte Doktor Wind;
und Wunder musste man erfahren, denn statt der Pocken kam ein

Heuströffel." R. i. S. Der Nebelspalterkalender 1882" findet
überall die freundlichste Aufnahme. Bestellungen sind an die Expedition

dieses Blattes zu adressiren. Jobs. Besten Dank und Gruss.
PI. i. Sm. Das Wortspiel wird Freude machen. J. K. i. Barranq.

Wir bedauern sehr. L. i. W. Einzelnes. Nemo. Fiir Gecken

passt am besten folgendes Sprüchlein: Glaubst du dich noch nicht
Schaf genug, dass du die Locken Messest brennen? Halt ein! Man
kann an dem Gesicht von Weitem schon das Schaf erkennen."
M. i. Lassen wir dem Studenten sein Vergnügen und seinen Ueber-
muth. Verschiedenen: Anonyme Einsendungen werden nicht
berücksichtigt.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :
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R. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

lUnieu !88I. 3. vsismbsk'.

Inserate im Neöeispatter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als diesetben se eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden.

Inseratausträge stnd eimusenden an die Annoncen-Hzpeoitio« von Hrell Aüßli H ßo., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 30 Itp. ; bei Wiederholungen
wird großer Iiabatt bewilligt. Auskunft üöer alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Man sucht

Monteur.
lcn «'r-ll Fjjßä« Eo^Zürich"^

2ü^/besördern «r-ll Fükli « Eo., Zürich.

als
^ > S ich

si à u 8 li à t e l- i n

Offerten unter Chiffre 0 2SIS 2 an «r-ll
Ziißli « Eo., Zürich.

findet dauernde Arbeit bei A. Dubler, Brod-

^»n InkelianikLl'
und geübter Monteur nus Wasserleitungen
für dauernde Anstellung. s2SSb

Auskunft ertheilt dic Annoncen - Yrpedition

«r-ll Füßli « Eo., Zürich.

^sobts Lommer'svbs

mit uuà obns Lsiu,

mit uuà obus Lein,

^.eobts iZtrassburgsi'

i-lllloolkbki'-fkrN
(vou Usllrv)

iu grosser AnswabI, sowie

èiolit rr>8sisoluzn

sS47

7 NünstsriZllsss 7, ^ürioll.
prompter Vergiltst iiiicli »usivZrts.

H^lSVt. Q-D-r^lSlâ San ?rsriLisLc> Lonclon

Lckönsles, praklisokes uncl bi!lig8to8 V/a8vIib!au.
In Originallcistobsn: entbsltsnà 50 Dossn à 20 Lîts., 25 Dosen à 40 Lts.,
10 Dosen l?r. l. Oomptant mit 20 ^'o Rabatt, bsi ^bnabms von

10 IQstsn 5^/o sxtra. <o L i9oz>

Lisiìsrslàêpât kür âis Aan^s LLdwsi^.

^â/s /F6Mtê^ /)»-c»c7«67-ie à

wslvbs naob Lunàssgssvt? vom 23. Lnristmonat innsrbalb sollwsi?.
Llsbiets anssvblissslieb ^ur Verwsnànng uuà -min Vsrkank gelangen
àûrksn,

ist billiger unà ebenso gut, als àio äobt Lobwsàisobsn unà ?ûnàet
^jsàos stiivk an s-IIsn lìsibkìsobsn kür sokwsàisobs Annàbâsr.

Oczizôt8 dsi

?ür Hotsls, V/irtlie unà Vieàsrvsàâuksr ?u l?a,brikr>i'sissn laut
Original-?reis-<_?ourant. sgoo^

Das zeitgemäße Wert'

Austrittes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortschritte im achten Jahrzehnt uud

zwar ans allen Hevieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,

Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,

Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,

Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,

Thierzucht, Unterrichtswesen', es bringt weiterhin das Ileueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretnug, der Staatshaushalte und des Finanzwesens^
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten

Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifffahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen nnd Entdeckungen,

Volkswirtschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,

endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finden.
Die ca. 1S0V ASSildnngen bringen zur Anschauung: Bildnisse berühmter

Persönlichkeiten, Darstellungen aus dem Gebiet- der Zeitgeschichte. Städte- und Ge-

bäudeansichte», Karten und Pläne; weiterhin Darstellungen ans den, Bereiche der

Naturwisscnschasten, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiete der Kunst,

Wissenschast und des Handels, Abbilduuaen non technischen Gegenständen. Gerathen.

Jnstrumenien, von Gegenständen dcr Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen

Vorkommnissen in der heutige» Gesellschaft u, s. w.
DaS Werk bietet somit in Wort und Mild -ine Nerui- der B-gcnwart,

ein Nachschlag-tmch für den täglichen Gebrauch.

7àZ von Mll MIM III böiimx. I vmà àààìàiM m ìmlàll

p. î. L. Disss Herren spislsu
imwsr sin vsràsolàs Lpisl in per-
Làestsr Veiss ; sobslà man sis aber
am Dbr nimmt ksbrsn sis àsn Un-
sollulàigsn bsraus nnà öavvsln wie
àis ?lsàsrmâuss, wenn man sis vor
àas Diobt bringt. Llso uur trisob
àrsnk los, bokkentliob wsràsn àis
Lobleiobsr snàbeu àauin raogirt, wo
sis kingsbören. Dass àas libérais Lern
àisss niobt sobon längst getban bat,
àurûbsr ksuu man siob nnr wunàsrn.

^ Ib. f. i. il. Lins rsingsbàltsns
^1 'l' ^r^^ î'l^^^^î Nusterannonos tönt nngstàbr so:
â ^ / >^ ^ ^lìeinss Rbsinlîiss Rbeinbriislis rsin-

tubren. Rbsinaoooràg.nten Kliein-
srbsitsr (leioliotis kbeinvàsr)
Rbsinoikerton rsiugesobriebeu rsin-
geben: Ii,bsing,rbsit". klisinsà,
Rbsinbsnbnrsan : Rbeiningsnienr."

Daran àiirkte selbst Riobarà V/agnsr I>suàe babso. peter. Dsiàer
kür àisssmal verspätet nnà àann kür àis kolgsnàe Nr. erst reont.
I.eroke. Ksolomation am gsbûbrsnàsn Orts angsösigt. t. A. X. i. Vt.

>Vi> iniisssll àsnkbarst ablsbnsn. ^. i. l). Doter àsn ^.pboris-
men oinss Imvtgsgnsrs Issen wir kolgsnàe Visr^sils: ^Dss ?karrers
loolrterlsin. sin lîinà von sobt^skn ^abren, inoliniirts Doktor Vinà;
unà ^Vunàer musste man eriabren. àenn statt àsr koolcsu kam siu

Dsuströkkel/' k. i. 8. Dsr HsbelsvaItsàIsnàsr 1882" tinàst
überall àis trounàliobsts àknabms. Lsstsllungsn siuà an àis Lxps-
àition àissss LIattss 2n aàrsssirsu. lobs. Lsstsu Dsnlì unà Oruss.

i. 8m. Das >Vortsr>ieI wirà ?rsnàs maoksu. l. K. i. ksrrang.
Vir bsàausrn ssbr. t.. i. Vl. Din^slnes. dlemo. ?iir tZsolisn

passt am besten tolgsuàss 8prnvbloiu: ^lZllanbst àu àiob noob niobt
Lsbak genug, àass àu àis Doolien liessest brennsn? Halt sin! Usu
lianii an àem <!esiolit von >Vsitsm sekon àss Loliak erlisnnsu.^
»1. i. Dassen wir àsm Ztuàsntsn ssin Vergnügsn unà ssinsn Dsbsr-
mntli Vorsekielionon : /ìnon/mo L!n8onllungen «eräen niokt berück-

sivbtigt.

wslobe üu billigstsm l'rsiss rsslls 2nvsrlassigs Dskôràsruug bsan-

spruobsn. wsnàsn siob au bsstsmpkobleus soliàssts (Zsnsrslagsntui'

kì kommel Ä Lomp. m Ks8k>
oàsr an ibrso Vsrtrstsr :

7gtîi 33 Rsunwsg 33. ^Ükiett.

Wsin- unll l_iqueui--kiquàn
sinà 8tet8 vorrättliA urià smptislilt dilIiASir ?rôi8sn

3". Lelirriiâ, I.itiioArÂviii6,
^^5>> ^um ^KxisAsI^, àptA5t-88S s, ^ürioti.


	Briefkasten der Redaktion

